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Ordentlicher Haushalt  

SOLL EINNAHMEN AUSGABEN
Gruppe 0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 38.874,09 €        555.206,42 €      
Gruppe 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 7.902,98 €          24.666,75 €        
Gruppe 2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 132.710,85 €      548.904,27 €      
Gruppe 3 Kunst, Kultur und Kultur 4.704,20 €          47.946,59 €        
Gruppe 4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 3,12 €                 309.598,43 €      
Gruppe 5 Gesundheit -  €                   427.158,90 €      
Gruppe 6 Straßen- und Wasserbau 7.776,26 €          56.970,27 €        
Gruppe 7 Wirtschaftsförderung 2.978,16 €          64.926,29 €        
Gruppe 8 Dienstleistungen 1.101.177,34 €   950.252,62 €      
Gruppe 9 Finanzwirtschaft 2.300.204,52 €  455.411,72 €     
Einnahmen/Ausgaben ordentlicher Haushalt 3.596.331,52 €  3.441.042,26 €  
Abwicklung der Vorjahre
Soll-Überschüsse Vorjahre 179.879,24 €      
Zwischensumme 3.776.210,76 €  3.441.042,26 €  
Abwicklung des laufenden Jahres
Ist-Überschüsse 95.535,53 €       95.535,53 €       
Soll-Überschüsse  335.168,50 €      
Gesamtsumme des ordentlichen Haushaltes 2011 3.871.746,29 €  3.871.746,29 €  

Außerordentlicher Haushalt 

SOLL EINNAHMEN AUSGABEN
1 ABA "Dorf-Au-Straße" 14.199,00 €        177,50 €             
2 Siedlungsstraßenbau 85.269,24 €        85.269,24 €        
3 Güterweg-Erhaltung 10.000,00 €        10.000,00 €        

11 WVA "Dorf-Au-Straße" 5.544,07 €          177,50 €             
14 Rabensteiner Gemeinde- & Kulturzentrum 197.500,00 €      301.500,00 €      
16 Hochwasserschutzprojekt Zentrum -  €                   1.585,20 €          
20 Kindergarten Rabenstein 2.582,71 €          2.582,71 €          
21 Haus Mariazeller Straße 10 33.500,00 €        33.500,00 €        
22 Rabenstein III 48.038,53 €        48.038,53 €        
27 WVA Rabenstein BA 08 Sanierung 3. Teil -  €                   -  €                   
28 Darlehensverrechnung Kapitalisierung, ao.Rückzahlungen 1.227,57 €          1.227,57 €          
31 Katastrofenschäden -  €                   -  €                   

Einnahmen/Ausgaben außerordentlicher Haushalt 397.861,12 €     484.058,25 €     
Abwicklung Soll-Überschüsse Vorjahre 151.853,73 €      
Abwicklung Soll-Abgänge Vorjahre 52.620,59 €        
Abwicklung Ist-Überschüsse laufendes Jahr 52.277,46 €        52.277,46 €        
Abwicklung Ist-Abgänge laufendes Jahr 38.567,72 €        38.567,72 €        
Abwicklung Soll-Abgänge laufendes Jahr 34.817,72 €        
Abwicklung Soll-Überschüsse laufendes Jahr 47.853,73 €        
Gesamtsumme des ordentlichen Haushaltes 2011 675.377,75 €     675.377,75 €     

Dienstpostenplan 

Im Dienstpostenplan in der per Jahresende 2011 vorliegenden Form hat sich im Vergleich 
zum Rechnungsabschluss 2010 lediglich insofern eine Veränderung ergeben als am 1. Juni 
2011 ein Innendienst-Mitarbeiter zur Ausbildung als Verwaltungs-Assistent-Lehrling aufge-
nommen wurde. 

In der Gemeinderatssitzung am 1. März 
wurden unter anderen folgende Punkte 
beschlossen:

Rechnungsabschluss 2011 der Markt-
gemeinde Rabenstein an der Pielach
- 1 Gegenstimme: Elisabeth Ortner

Rechnungsabschluss 2011 der
Rabenstein KG
- 1 Gegenstimme: Elisabeth Ortner

Mietvertragsverlängerung
Beachvolleyball - „Pielachtal-Arena“
- einstimmig

Mariazellerbahn:
Kooperationsvertrag mit der NÖVOG
- einstimmig

Übertragung des Grundstückes mit dem 
Brauhaus von der Marktgemeinde Ra-
benstein an die Rabenstein KG mit dem 
Auftrag zum Abriss und Neubau
- einstimmig

Neuerrichtung des Brauhauses durch 
Eigenleistungen
- 1 Gegenstimme: Elisabeth Ortner

Aus dem Gemeinderat

KIRCHBERG, Bahnhofstraße 1
Tel. 02722/7541, kirchberg@kerschner.at

MANK, Schulstraße 19
Tel. 02755/2265, mank@kerschner.at

www.kerschner.at

I h r e R e i s e  i n  g u t e n H ä n d e n

Kerschners außergewöhnliche Reisen
Bordeaux & quer durch Frankreich
17.–23. September 2012
Eine abwechslungsreiche Reise von der franz.
Atlantikküste, durch das weltweit berühmte-
ste Weinanbaugebiet, durch die Traumland-
schaften des Périgords und der Auvergne mit
zahlreichen Kultur- und Naturschätzen.
Pauschalpreis € 959,-
Leistungen: Flughafentransfer, Flug mit Air France Wien
– Lyon – Bordeaux, Flughafentaxen (Stand Okt. 2011)
Busfahrt, Halbpension (teilw. Abendessen außerhalb der
Hotels), Stadtführung Bordeaux, 1x Weinverkostung und
Winzerbuffet, Auffahrt Puy de Dome, Reiseleitung.

Irland erwandern
25. August – 1. September 2012
Irland hat sich allein schon mit seinem Beina-
men - die Grüne Insel – bei Wanderern beliebt
gemacht. Die wunderbare Landschaft im Süd-
westen entpuppt sich als exotische Vielfalt, mit
unzähligen Wandermöglichkeiten.

Pauschalpreis € 1.259,-
Leistungen: Flughafentransfer, Sonderflug Wien-

Shannon-Wien mit Fly Niki, Flughafentaxen,
Halbpension, Transfers, Führung in Cork und

Whiskey-Destillerie, Wanderbegleitung.

In den Harz
19.–23. August 2012 
Eine Gegend voller Märchen und Mythen: Der
Harz ist mit seiner günstigen Lage in der Mitte
Deutschlands, sowie seiner Fülle an Natur-
schönheiten und historischen Schätzen allemal
eine Reise wert.
Pauschalpreis € 539,-
Leistungen: Fahrt, Halbpension, Stadtführung Goslar und
Quedlinburg, Harz Card (Erzbergwerk, Brockenbahnfahrt,
Brockenmuseum, Kabinenbahn Roßtrappe), Eintritt Well-
nessbereich, Leih-Bademantel, Reiseleitung.

Radtour Toskana West
7.–13. Mai 2012
Die Etruskerküste mit ihrer wunderschönen
Landschaft westlich von Volterra bietet her-
vorragende Möglichkeiten für einen Radurlaub.
Erleben Sie die unbekannten Seiten der Tos-
kana und radeln Sie durch Wälder, Weinberge
und Olivenhaine.
Pauschalpreis € 736,-
Leistungen: Fahrt, Fahrradtransport, Halbpension, Rad-
begleitung.



fixiert ist, kann sich auch jeder bereits rechtzeitig aussuchen, 
wann er zum Einsatz kommt bzw. bei welcher Tätigkeit er ger-
ne dabei sein möchte. Jeder Arbeitsabschnitt steht natürlich un-
ter der Aufsicht der jeweiligen Fachfirma, um einen perfekten 
Bau zu garantieren. 

Wie beim GuK werden wir auch bei diesem Bauvorhaben 
weitestgehend alle Firmen aus dem Ort bzw. der Region be-
rücksichtigen, sodass die Wertschöpfung der geschätzten Er-
richtungskosten von € 500.000 in der Region bleibt und somit 
auch wieder Arbeitsplätze abgesichert werden. 
Wichtig bei der Planung war uns, dass neben einem gemüt-
lichen „Dorfwirtshaus“, auch weitere einladende Speisezim-
mer entstehen. Im Obergeschoß werden Fremdenzimmer und 
eine Wohnung eingerichtet. Außerdem gibt es einen direkten 
Zugang zum GuK-Stüberl, der als „Wintergarten“ und Rau-
cherraum vorgesehen ist.

Zum Zeitplan: Unmittelbar nach Ostern wird das Gebäude aus-
geräumt und zum Abriss vorbereitet. Unser Wirt wird während 
der Bauphase ein „Ersatzquartier“ beziehen und das GuK-Stü-
berl zusätzlich ständig in Betrieb halten. Es werden drei Groß-
container aufgestellt, sodass eine „Gaststube“ zur Verfügung 
steht.
Ich bin mir sicher, dass dieses ehrgeizige Projekt unsere Dorf-
gemeinschaft weiter fördert und zeigt, dass auch in Zeiten von 
Sparpaketen vieles möglich ist.
Ich wünsche uns viel Freude und Erfolg mit dem „Neuen-Al-
ten“ Brauhaus.

Ihnen wünsche ich einen positiven Start in den Frühling sowie 
ein frohes und sonniges Osterfest mit erholsamen Tagen.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister

Kurt Wittmann

Amtliche Nachrichten
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Liebe Rabensteinerinnen
und Rabensteiner!
Gemeinsam sind wir stark – 
Neues „Altes Brauhaus“

Seit mehreren Jahren haben wir uns damit beschäftigt, wie wir 
das „Dorfwirtshaus“ den Anforderungen an Sicherheit und Be-
hördenauflage anpassen können. Nach den Expertisen eines 
Ziviltechnikers hat selbst das Denkmalamt bestätigt, dass das 
„Brauhaus“ wirtschaftlich nicht mehr zu sanieren ist. Im der-
zeitigen Zustand ist es andererseits nicht mehr zu erhalten.

Der Gemeinderat hat daher einstimmig beschlossen, das Brau-
haus abzureißen und dafür neu als Zubau zum GuK zu errich-
ten. Mit nur einer Gegenstimme wurde außerdem beschlossen, 
beim Bau in Kooperation mit den Fachfirmen mitzuarbeiten um 
Kosten zu sparen. Dabei werden neben unseren Gemeinde-Au-
ßendienstmitarbeitern vor allem die Gemeinderäte zum Einsatz 
kommen. Große Hoffnungen zur Mithilfe beruhen auch auf je-
nen Freiwilligen, denen ein Dorfwirtshaus am Herzen liegt.

Herr GGR Johann Moderbacher obliegt in bewährter Weise, 
wie auch bereits bei der Kirchenrenovierung, die Organisation 
aller Mitarbeiter und Bauarbeiten.

Alle, die sich freiwillig und unentgeltlich für diese tolle Sache 
einsetzen wollen, können sich ab sofort bei Herrn Moderbacher 
Tel. 0676/812 48 423 anmelden. Nachdem der Zeitplan bereits 

Einladung
zum

Bürgermeister-Stammtisch

Termin:	 Dienstag, 10. April 2012
	 19:30 Uhr

Ort:	 “GuK“ - Sitzungssaal

Der Bürgermeister informiert über Aktuelles
aus dem Gemeindegeschehen.

Marktgemeinde Rabenstein
Marktplatz 6
3203 Rabenstein / Pielach
Tel.: 02723-2250
gemeinde@rabenstein.gv.at	
www.rabenstein.gv.at

TOP-Thema:
Neues “Altes Brauhaus“

Richtet sich an alle interessierten Rabensteinerinnen und Rabensteiner,
vor allem an alle freiwilligen Helfer!
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Am 3. März stand das Gemeinde- und 
Kulturzentrum ganz im Zeichen der 
Frauengesundheit. Über 700 Besuche-
rinnen und Besucher informierten sich 
beim Frauengesundheitstag der NÖ Ge-
bietskrankenkasse und deren Koopera-
tionspartner über gesundes Leben und 
Lifestyle. 

Ehrengäste bei der Veranstaltung wa-
ren Gesundheitslandesrätin Mag. Karin 
Scheele, Rabensteins Bürgermeister Ing. 
Kurt Wittmann und KR Christa Bogath 
(Vorstandsmitglied der NÖGKK).

Das Highlight war die „Gesundheitsstra-
ße“ mit 11 Stationen, die von der Blut-
werte-Messung über einen Hörtest, einer 
Lungenfunktions- und Venenmessung 
bis zur Mundvideokamera reichten. 

In einem Schreiben bedankte sich die 
NÖGKK bei allen Ausstellern und Hel-
fern, besonders bei der Marktgemeinde 
und deren MitarbeiterInnen.

Fotos: zVg

3203 Rabenstein Marktplatz 25 Tel. 02723/22 22
3203 Rabenstein Tradigist 61 Tel. 02722/20 14 8
3202 Hofstetten St. Pöltner Str. 18 Tel. 02723/87 54
Brot und Gebäck zu jeder Mahlzeit

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90 • offi ce@santicum-medien.at

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

Parteienverkehr:	 Montag, Dienstag und Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Tel. 02723/2250, Fax DW 44

Mittwoch
08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 20.00 Uhr	 www.rabenstein.gv.at

Donnerstag
kein Parteienvekehr	

e-mail: gemeinde@rabenstein.gv.at
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Niederösterreichischer Frauengesundheitstag



Nach dem tragischen Tod unseres ge-
schätzten Karl Riedl war es leider not-
wendig seine Arbeitskraft zu ersetzen. 
Raimund Klingelhöfer wurde daher als 
neuer Außendienst-Mitarbeiter aufge-
nommen.
Nachdem im Sommer Frau Ingeborg 
Krapfl als Schulwart in Pension geht, war 
es auch notwendig, eine Teilzeitkraft als 
Raumpflegerin für einen Teil der Schu-
le aufzunehmen. Dafür haben wir Frau 
Maria Riedl gewonnen, die bereits in 

der Vergangenheit immer wieder bei der 
großen Sommerreinigung der Schule da-
bei war. Die Dienstwohnung wird nicht 
mehr neu vergeben, da die Räume für 
eine künftige Nachmittagsbetreuung be-
nötigt werden. Das bisherige Schulwart-
ehepaar Krapfl kann allerdings bis zum 
Bezug ihrer im Bau befindlichen Woh-
nung die Räumlichkeiten noch nutzen.
Frau Riedl und Herr Klingelhöfer haben 
am 1. März ihre Arbeit aufgenommen, 
wobei Raimund Klingelhöfer bereits die 

Bademeisterausbildung abgeschlossen 
hat. 
Mit einem “Herzlich willkommen“ wün-
schen wir den Beiden viel Schaffenskraft 
und Freude bei ihrer neuen Tätigkeit.

Amtliche Nachrichten
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Mit Edith Sommerauer steht unserem 
Obmann und zugleich Bürgermeister 
Ing. Kurt Wittmann seit 5. März in der 
örtlichen Dorferneuerungsbewegung als 
2. Stellvertreterin eine Frau zur Seite.
Sowohl Kurt Wittmann als auch sein 
bisheriger Stellvertreter Johann Moder-
bacher wurden bei der Jahreshauptver-
sammlung im GuK bestätigt.

Führungstrio bei Dorferneuerung

Der Vorstand wurde am 5. März einstimmig wiedergewählt 
und setzt sich wie folgt zusammen:
Obmann: Ing. Kurt Wittmann 
1. Obmann-Stellvertreter: GGR Johann Moderbacher
2. Obmann-Stellvertreterin: GR Edith Sommerauer 
Kassier: Stb Rudolf Lick
Kassier-Stellvertreter: GGR Gottfried Auer 
Schriftführer: Christian Lick
Schriftführer-Stellvertreterin: Dr. Ilona Hagmann

Am 2. März fand die ordentliche Gene-
ralversammlung des 
Ravenstone Beach Vol-
leyball Clubs mit Neu-
wahlen im Cafe Pub 
„Na Und“ statt.

Einige vereinsinterne 
Umstellungen wurden vorgenommen, je-
doch bleibt das gesamte bisherige Team 
der Vereinsleitung erhalten.

Weitere Infos zum größten Beach Vol-
leyball Verein Österreichs und zum Ra-
venstone Ladies A-Cup finden sie unter
www.beachclub.at und
www.ladies-acup.at ! 

Erfolgreiches Beach-
club-Team bestätigt

Wir begrüßen unsere neuen Mitarbeiter

Rabenstein Zentrum
Eigentumswohnungen im „9er Haus“

Die Familie Brodtrager vermietet bis zu 8 renovierte,
zum Teil barrierefreie Eigentumswohnungen mit Lift, 

in verschiedenen Größen.

Die klassischen Altbauwohnungen im Erdgeschoss und 
Obergeschoss von 33 – 156 m² Wohnfläche, teilweise mit 

Terrasse oder Garten, können ab August 2014
ins Eigentum übergehen.

Im Erdgeschoss sind 3 Einheiten für Büros oder
Therapieräume sowie auch für Wohnungen vorhanden.
Ein „Wohlfühl“-Garten direkt an der Pielach steht auch

zur Verfügung.

Info unter 0650 8500462 von 08:00 – 18:00 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren, ich biete Ihnen:
• Fliesenverlegung • Kachelofenbau und -kehrung

• Kaminanschlüsse herstellen
• Verkauf von Fliesen, Kaminöfen,

Pelletöfen sowie Feuerfestprodukten.
Firma Andreas Radlbauer, Melkerstraße 30,

Kirchberg/Pielach, Tel.: 0664/5310032



April 2012
Es ist immer was los ...

... bei uns in Rabenstein

Sa, 7. April
15.00 Uhr Osternesterlsuche der Naturfreunde 
 Geisbühel - Josef-Franz-Hütte
 Kontakt: Sylvia Wieland, 0676-7706561

Do, 12. April
14.00 Uhr Seniorentreff: Filmvortrag von Pater Patrick im Pfarramt
 Veranstalter: Pfarr-Senioren
 Kontakt: Leopoldine Braunsteiner, 0676-7318862

18.00 Uhr Vernissage - Joachim und Renate Rieß
(Ausstellung 13. April - 28. Juni) “GuK“
 Veranstalter: Kulturnetz Rabenstein
 Kontakt: Bgm. Ing. Kurt Wittmann, 0676-6378115

Sa, 14. April
08.00 Uhr Pokalturnier
 Stockschützenanlage Rabenstein
 Veranstalter: ESV Union Raika Rabenstein
 Kontakt: Elfriede Hörmann, 0676-9539577
 

ab 15.00 Uhr Eiersuchen für die Jugend bei der ASBÖ Dienststelle
 Veranstalter: ASBÖ Rabenstein
 Kontakt: Wilhelm Vorlaufer, 0664-1530252

16.30 Uhr Fußball-Meisterschaftsspiel: SC Rabenstein - Purgstall
 Sportplatz Rabenstein
 Kontakt: Wilhelm Gruber, 0664-4449978

20.00 Uhr Frühlingskonzert im “GuK“ - Veranstaltungssaal
 Veranstalter: Musik- und Gesangverein Rabenstein
 Kontakt: Werner Schwaiger, 0676-6097586

Sa, 30. März und So, 1. April
13.00 Uhr Dirndlblüten Wanderung 
 Start: Naturhotel “Steinschalerhof“
 Kontakt: Steinschalerhof, 02722-2281

Di, 10. April
19.30 Uhr Bürgermeister-Stammtisch 
 “GuK“ - Sitzungssaal

 Veranstalter: Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach
 Kontakt: Bgm. Ing. Kurt Wittmann, 0676-6378115

So, 15. April
15.00 Uhr Afrikanisches Kindermusical - Tu Ischi Pamotscha („Wir wollen zusammen leben“)
 “GuK“ - Veranstaltungssaal
 Veranstalter: Musikschule Mittleres Pielachtal
 Kontakt: Dr. Friedrich Anzenberger, 0664-8605573

Do, 19. April
19.30 Uhr Kreuzfahrt Vortrag von Aahoi Schiffsreisen
 “GuK“ - Sitzungssaal
 Kontakt: Aahoi Schiffsreisen, 02742-314133

Amtliche Nachrichten
der Marktgemeinde
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So, 29. April
08.00 Uhr Frühlingswandertag des ÖAAB
 Start: Dirndltalstadl
 Kontakt: Karl Peter Bacher, 0650-7085858

09.30 Uhr Erstkommunion Rabenstein in der Pfarrkirche Rabenstein
 Veranstalter: Pfarramt Rabenstein
 Kontakt: Mag. Gregor Bernkopf, 0664-88455907

17.00 Uhr beach - session & barbecue  / Opening der Pielachtal Arena
 Veranstalter: Ravenstone Beach Volleyball Club
 Kontakt: Bärbel Lanschützer, 0664-5347876

19.00 Uhr Pokalturnier
 Stocksportanlage Tradigist
 Veranstalter: Stockschützenverein Tradigist
 Kontakt: Andreas Schrittwieser, 0664-6170684

19.00 Uhr Konzert der Musikschule Mittleres Pielachtal
 “GuK“ - Veranstaltungssaal
 Kontakt: Dr. Friedrich Anzenberger, 0664-4458877

Fr, 27. April

Mo, 30. April
18.00 Uhr 13. Kinder- und Flutlicht-Maibaumsteigen am Oggersheimerplatz
 Veranstalter: ÖVP und Landjugend Rabenstein
 Kontakt: Stephan Karner, 0676-3006309

Sa, 28. April
08.00 Uhr Pielachufer-Säuberungsaktion 
 Treffpunkt: FF Haus Rabenstein
 Veranstalter: DOERN-Verein und Pielach-Wasserverband
 Konakt: Gottfried Auer, 02723-225015

16.30-19.30 Uhr  Blutspendeaktion des ASBÖ Rabenstein
 ASBÖ Dienststelle
 Kontakt: Wilhelm Vorlaufer, 0664-1530252

18.00 Uhr Fußball-Meisterschaftsspiel: SC Rabenstein - Kirnberg
 Sportplatz Rabenstein
 Kontakt: Ing. Wilhelm Gruber, 0664-4449978

So, 22. April
08.30 Uhr Heilige Messe und anschließend Familienwandertag
09.30 Uhr Start: Marienkapelle
 Veranstalter: Bäuerinnen
 Kontakt: Josefa Karner, 02723-2137

Fr, 20. April
08.30-12.00 Uhr Röntgenbus - kostenlose Untersuchung
13.00-16.00 Uhr Marktplatz

09.00-12.00 Uhr Sehtest - kostenlose Untersuchung
13.00-16.00 Uhr “GuK“ - Beratungszimmer 2. Stock
 Kontakt: Optiker Alexander Podpera, 02247-57028

20.00 Uhr Kabarett - “Frauen aus dem Hinterhalt“
 “GuK“ - Veranstaltungssaal
 Veranstalter: Kulturnetz Rabenstein
 Kontakt: Rudolf Lick, 0676-3842535

Sa, 21. April
ab 19.00 Uhr Jungweinschnuppern bei der ASBÖ Dienststelle
 Veranstalter: ASBÖ Rabenstein
 Kontakt: Wilhelm Vorlaufer, 0664-1530252

Fr, 20. und Sa, 21. April
Fr. 08.00-12.00 Uhr  “Rabensteiner-Sonnentage“
 14.00-18.00 Uhr Fa. Expert König und Helga´s Kaffeestube
Sa. 08.00-12.00 Uhr Kontakt: Erwin Schindlegger, 02723-2155



Gemeindeservice
Dienstag
3. April 08.00 – 10.00 Sprechtag des Kriegsopfer- und Behindertenverbandes
  im Beratungsraum im 2. Obergeschoss mit Frau Liane Radlbauer
  nächster Termin: 8. Mai
Mittwoch
ENTFÄLLT  Bauberatung mit Sachverständigen BM Ing. Johannes Hager 
  nächster Termin: 2. Mai
Freitag und Dienstag
6. und 17. April  13.00 – 17.00 NÖLI-, Sperrmüll-, Alteisen, Altbatterien und Elektronikschrott
  - Übernahme im Bauhof
  mit der Möglichkeit zur Entsorgung von Altreifen gegen  
  Beitragsleistung bzw. Kostenersatz
Mittwoch
11. April 17.00 – 18.00 kostenloser Steuer-Sprechtag von Rudolf Lick
  im Beratungsraum im 2. Obergeschoss
Donnerstag
12. April 13.00 Mutterberatung 
  “GuK“ - Raben-Saal
Freitag
13. April  13.00 – 15.00 kostenlose Rechtsberatung von Dr. Lugert
  im Beratungsraum im 2. Obergeschoss
Mittwoch
25. April 16.00 – 17.00 kostenlose Sprechstunde von Notar Mag. Alexander Winkler
  im Beratungsraum im 2. Obergeschoss

Ärzte - Wochenenddienste
Sprengel: Rabenstein - Frankenfels

 01. April Dr. Martin Brachinger 02725 – 400
 07. und 08. April MR Dr. Rainer Krepp 02722 – 7200
 09. April Dr. Martin Brachinger 02725 – 400
 14. und 15. April Dr. Martin Brachinger 02725 – 400
 21. und 22. April Dr. Michael Stolz MAS 02723 – 2368
 28. und 29. April Dr. Gerhard Lienbacher 02722 – 7300
 1. Mai MR Dr. Rainer Krepp 02722 – 7200 
   

Termine des Ärztedienstes mit Vorbehalt!

Jeden Montag  16.00 – 17.00  Mädchenturnen
      im Turnsaal des Rabensteiner Schulzentrums  

Jeden Dienstag  18.45 – 20.45  Yoga – for you
      im “GuK“ - Raben-Saal
      Anmeldung: Gerhard J. Sonntag, 0676-4406522

ab 10. April  19.00   Nordic Walking
      Treffpunkt: Adeg Parkplatz
      Nähere Infos: Thalhammer Hermine, 02723-2150

Jeden Mittwoch  19.00   Lauftreff der Naturfreunde Rabenstein
ab 4. April     Treffpunkt “GuK“
      Nähere Infos: Tamara Ladinger, 0650-8303835

Dieser Veranstaltungskalender wurde von Evelyn Gruber, einer Mitarbeiterin des Teams der Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach erstellt. Alle 
Angaben wurden mit großer Sorgfalt erhoben, erfolgen jedoch ohne Gewähr und erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Änderungen und 
Druckfehler vorbehalten. Wir bitten um Verständnis, dass im aktuellen Veranstaltungskalender nur jene Veranstaltungen eingetragen werden können, 
welche fristgerecht bis zum 20. Kalendertag des Vormonats dem Mitarbeiter-Team unseres Gemeindeamtes gemeldet werden.

FreiRADLKOSTENLOSInfo im Gemeindeamt

KOSTENLOSE
Autowrack-Entsorgungam 12. April
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Kleine Schritte bewirken Großes!

Rabensteiner umWELT-Spuren

Die Bienen sind lebenswichtig

für unsere umWELT

Seit etwa 50 Millionen Jahren gibt es zwischen den Pflanzen 
und Bienen eine Beziehung, die partnerschaftlich und für beide 
lebensnotwendig ist. 

Denn die meisten Pflanzen (etwa 80 %) unserer heimischen 
Flora zählen zu den von Insektenbestäubung abhängigen Pflan-
zen. Während sich einige Pflanzen selbst bestäuben können, 
sind andere auf die Übertragung von fremden Pollen einer an-
deren Blüte, einer anderen Pflanze oder sogar einer anderen 
Sorte, z. B. beim Apfel, angewiesen. Würde der Pollen aus-
schließlich vom Wind übertragen, wie das bei Windblütlern (z. 
B. sämtliche Getreidearten) der Fall ist, so wäre das Befruch-
tungsresultat äußerst spärlich. 

Unter den für die Bestäubung in Frage kommenden Insekten 
nimmt die Biene, insbesondere die Honigbiene, eine ausschlag-
gebende Rolle ein. Da bei den Honigbienen das ganze Volk 
überwintert, so steht in der Hauptbestäubungszeit Frühling ein 
ganzes ,,Heer“ an Arbeitern zur Verfügung.
In den Sommermonaten befinden sich ca. 30.000 bis 50.000 
Bienen im Bienenstock.

Zudem ist der durch die Bestäubung der Kulturpflanzen entste-
hende Nutzen deutlich höher (Schätzungen gehen vom 15 bis 
20-fachen) als der direkte Nutzen aus Honig und allen anderen 
Bienenprodukten.

Durch die Ausbringung von giftigen Spritzmitteln, sowie schä-
digende Umwelteinflüsse wird in den letzten Jahren der Rück-
gang von Bienenvölkern auch in unserer Region festgestellt.

Nähere Infos:
Imkerverein Rabenstein

Obmann
Erich Winter
+43 (0) 699 88450073
imkerver.rabenstein@tele2.at

Nutzen der Bestäubung von Pflanzen durch die Honigbiene

Foto: Erich Winter



Rabensteiner umWELT-Spuren

Der Frühling naht - was hat der Winter gekostet?
Die Ablesung der Zähler im stroHaus 
ergab von Anfang November 2011 bis 
Mitte März 2012 für den Bereich Lüf-
tung, Heizung und Warmwasser einen 
Verbrauch von 1200kWh. Bei einem 
aktuellen Strompreis von 18 Cent/kWh 
sind das 216 Euro.
Die Photovoltaikanlage liefert im Winter 
aufgrund flach stehender und nur weni-
ge Stunden scheinender Sonne nur einen 
Bruchteil des Sommer-ertrages - den-
noch haben wir im genannten Zeitraum 
680kWh produziert. 
Davon haben wir 580kWh selbst ver-
braucht, was die gesamte Stromrechnung 
um 104 Euro verringert und 100kWh 
Überschuss ins öffentliche Stromnetz 
eingespeist (pro kWh 8 Cent), weitere 
8 Euro Ertrag. Jetzt kommt die Zeit, wo 
die Photovoltaik Ihre Stärken ausspielt 
und für “Gratis“-Warmwasser sorgt, für 
kostenlos laufende Geräte wie Waschma-

Hinweis: Tag der offenen TürDas stroHaus und seine
Photovoltaikanlage stehen an den
„Rabensteiner Sonnentagen“

am 20. und 21.04.2012 
für Besucher zur Verfügung -
Solarstrom zum „angreifen“.

Wir freuen uns auf Sie!

schine, Geschirrspüler, Bachlaufpumpe 
und die beiden Umwälzpumpen für die 
passive Kühlung im stroHaus - dabei 
wird das erdkühle Wasser des Erdwär-
mekreises, das im Winter die Grundlage 
der Heizung ist, direkt durch die Rohre 
der Wandheizung geführt. Nicht mit ei-
ner Klimaanlage zu vergleichen, aber 
ein angenehmer Nebeneffekt unserer 
Erdwärmeheizung - und dank der guten 
Gebäudedämmung und konsequenter 
Beschattung wird diese auch nur an we-
nigen Tagen im Sommer aktiviert.

Die stroHaus-Bewohner
Fini+Bernhard

www.stroHaus.at
Sonnensiedlung 4
3203 Rabenstein an der Pielach
0676 / 521 524 1

Papier und Stoff statt 
Plastik

„Müll belastet unsere Umwelt und kos-
tet viel Geld. Wenn wir Stofftaschen 
verwenden statt immer wieder Plastiksa-
ckerl weg zu werfen nach dem Einkau-
fen, sparen wir eine Menge Müll und das 
ist auch gut für unser Klima“, ist Helga 
Pirgmaier überzeugt.  Die engagierte 
Betreiberin von „Helga´s Cafe“ - hier 
im Bild mit ihrer Mitarbeiterin Elisabeth 

Foto: Gottfried Auer

Derzeit werden in „Helga´s Cafe“ wie-
derverwertbare Papier- und Stofftaschen 
gesammelt um diese wiederum in den 
„Verkehr“ zu bringen. 

„Mit der Aktion „Stoff statt Plastik“ wird 
in Rabenstein ein wertvoller Beitrag zur 
Müllvermeidung geleistet an der sich 
jede Konsumentin und jeder Konsu-
ment beteiligen kann“, zeigt sich unser 
Umwelt-Gemeinderat Gottfried Auer 
begeistert von der beispielgebenden In-
itiative der „umWELT-Netzlerin“ Helga 
Pirgmaier.

Frühling in der Küche

Wenn die ersten Knospen und Blüten 
aus dem Boden sprießen, finden wir für 
die Küche bald wieder etwas mehr Ab-
wechslung an Gemüse, Obst und Kräu-
tern.

Typisch für den Frühling sind vor allem 
Bärlauch, Kresse, Wildkräuter, Salate, 
Radieschen, Holunder, Rhabarber, Spar-
gel und Erdbeeren.

Rhabarberkompott schmeckt nicht nur 
zu süßen Hauptspeisen, sondern kann 
auch in Kuchen oder Soufflé verarbeitet 
werden. 
Holunderblüten bilden eine willkom-
mene Abwechslung am Speiseplan. 
Besonders beliebt sind sie zur Safter-
zeugung oder in Form von gebackenen 
„Hollerstrauben“. 
Die zarten Blätter von Brennessel, Lö-
wenzahn, Sauerampfer, Schafgarbe, 
Spitzwegerich, Bärlauch usw. sind be-
sonders reich an Inhaltsstoffen. Sie 
enthalten große Mengen an Vitamin C, 
Aromastoffen und sekundären Pflanzen-
stoffen. Achten Sie beim Sammeln dar-
auf, nur bekannte, saubere und unbelas-

tete Pflanzen zu pflücken.

Kräutertopfen:
¼ kg Magertopfen, 3 EL Jogurt, 1 fein 
geschnittene Zwiebel, Kräutersalz, Pfef-
fer
Zirka 8 EL frisch gehackter Wildkräuter 
(z.B. Brennnessel, Löwenzahn, Sauer-
ampfer, ..) und Gartenkräuter (z.B. Dille, 
Kresse, Petersilie, Schnittlauch)
Alle Zutaten gut vermischen und wür-
zen.

Edith Sommerauer
Diätologin
Arbeitskreis-Leiterin “Gesunde Gemeinde“

Zagler (links) - initierte eine  nachah-
menswerte und vorbildliche Aktion im 
Rahmen des Projektes „Rabensteiner 
umWELT-Spuren“. 
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Kompost für den Garten

Wer selbst im Garten kompostiert, veredelt seine organischen 
Abfälle aus Küche und Garten zu wertvollem Humus. Dieser 
natürliche Kreislauf funktioniert in der Natur bereits seit Jahr-
millionen.
Die Vorteile des Komposts liegen in der Vielzahl seiner posi-
tiven Eigenschaften:

Natürliche Düngewirkung:
Die Pflanzen nehmen nur das auf, was sie brauchen.

3. KOMPOSTANWENDUNG

Kompost entwickelt je nach Reifegrad eine unterschiedliche 
Düngewirkung. Dementsprechend variieren auch die Ein-
satzmöglichkeiten:
Junger Kompost – so genannter Frischkompost – ist bereits 
nach rund zwei bis sechs Monaten verwendbar. Er ist nähr-
stoffreich und für stark zehrende Pflanzen (wie Tomaten, 
Kürbis oder Kartoffel) geeignet.
Kompost, der sechs bis zwölf Monate gereift ist – so genann-
ter Reifkompost – hat bodenverbessernde Wirkung und ist 
universell einsetzbar.

Schädlingsabwehr und Bodenbelebung:
Kompost stärkt die Abwehrkraft der Pflanzen. Kräftige Pflan-
zen sind weniger anfällig gegenüber Krankheiten und Schäd-
lingen.

Bodenverbesserung:
Kompost hält hervorragend Wasser und sorgt für einen ausge-
glichenen Luftaustausch.

Schutz der Moore:
Kompost kann im Garten vielfach Torf ersetzen, bei dessen 
Abbau Moorgebiete unwiederbringlich zerstört werden. 

1. WAS KANN KOMPOSTIERT WERDEN?

Bioabfälle aus Küche und Haushalt
Obst- und Gemüsereste
Tee- und Kaffeesud mit Filterpapier

 (gutes Regenwurmfutter)
Zerkleinerte Schnittblumen und Topfpflanzen
Kleintiermist von Pflanzenfressern
Speisereste, verdorbene Lebensmittel
Zerdrückte Eierschalen
Papiertücher, mit Lebensmitteln verschmutztes Zei-
tungspapier, Servietten

Bioabfälle aus dem Garten
Baum- und Strauchschnitt (gutes Strukturmaterial; hält 
den Komposthaufen locker und luftig; auf fingerlange 
Stücke zerkleinern)
Unkraut (Beikräuter, in der Mitte des Komposthaufens) 
Laubblätter (Laub von Eiche, Kastanie, Walnuss, Pap-
pel, Platane enthält viel Gerbsäure – daher Gesteinsmehl 
beimengen)
Gras, Rasenschnitt (eignet sich als Mulchmaterial; oder 
anwelken lassen und mit groben Materialien mischen)
Baumnadeln, Moose (zersetzen sich langsam, gut durch-
mischen)
Fallobst

In geringen Mengen kompostierbar
Gekochte Speisereste
Fischreste (sofort gut abdecken)
Holzasche (kalk- und kalihaltig)
Schalen von Südfrüchten (zugelassene Behandlungsmit-
tel sind abbaubar)
Thujenschnitt

Nicht kompostierbar
Glas, Metalle, Kunststoffe
Windeln, Getränkepackungen, usw.
Staubsaugerbeutel, Kohlenasche
Problemstoffe
Hunde- und Katzenkot

•
•

•
•
•
•
•

•

•

•

•

•

•
•
•
•

•

•
•
•
•
•

2. KOMPOSTIEREN

Untergrund
Luftdurchlässiges Material (z.B. Äste) auf den offenen Bo-
den im Kompostbehälter geben.

Mischen & Aufsetzen
Garten- und Küchenabfälle nach Anfall in den Kompostbe-
hälter geben. Auf eine gute Durchmischung von Garten- und 
Küchenabfällen achten. Feuchten Abfällen strukturreiches 
Material (z.B. Holzhäcksel) beimengen. Speisereste gut ab-
decken oder eingraben.

Umsetzen
Wenn der Kompostbehälter voll ist, das ganze Material 
umsetzen. Das beschleunigt die Verrottung. Einfach auf of-
fenem Boden einen Haufen anlegen oder das Material in ei-
nen zweiten Kompostbehälter umschaufeln. Wird nicht um-
gesetzt, dauert es etwas länger, bis der Kompost fertig ist.

Abdecken
Eine luftdurchlässige Abdeckung (z.B. Erde, Gras, Kom-
postabdeckvlies) schützt den fertigen Haufen vor Vernäs-
sung und Austrocknen und hält die Wärme.

Problembehebung
Wenn der Kompost stinkt (zu nass), mit lockerem Material 
(Reisig, Häcksel, Stroh) neu aufsetzen. Wenn der Kompost 
schimmelt (weißgrauer stäubender Belag), wässern und neu 
aufsetzen.
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Wir sammeln Stoffreste...

...nach dem Moto “Stoff statt Plastik“

Müll belastet unsere Umwelt und kostet viel Geld. Wenn wir 
Stofftaschen verwenden statt immer wieder Plastiksackerl weg 
zu werfen nach dem Einkaufen, sparen wir eine Menge Müll  
und das ist auch gut für unser Klima. Rabenstein setzt dazu 
heuer wieder ein deutliches Zeichen mit der Initiative „Ra-
bensteiner Stofftasche“. 

Gemeinsam mit der Hauptschulpädagogin Karin Sieder nähen 
Schülerinnen Einkaufstaschen und zeigen dabei ihre kreativen 
Talente. Dazu verwenden sie keine neu gekauften Stoffe, son-
dern Recyclingmaterial: gesammelte Stoffreste und Altkleider 
aus waschbarer Baumwolle, wie Bettwäsche, Blusen, Kleider, 
Röcke, Hemden und Reste vom Schneidern

Liebe Rabensteinerinnen und Rabensteiner, bitte bringen sie 
ihre noch brauchbaren Stoffe bis 15. Mai 2012 zu den drei 

Sammelstellen im Ort: Gemeindeamt, Helgas Kaffeestube und 
Hauptschule, wo diese angenommen und dann von den Schü-
lerinnen verarbeitet werden. 

Mit den schicken Stofftaschen, die gegen ein kleines Entgelt 
erhältlich sein werden, können wir in Rabenstein umwelt-
freundlich einkaufen.

Foto: Gottfried Auer
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	 Vorschau für Mai	 13

17.00 Uhr Maiandacht in der Pfeffersiedlung
 Kontakt:  Mag. Gregor Bernkopf, 0664-88455907

09.00-12.00 Uhr Faszination Aquacryl (Malkurs - 3 Tage)
13.30-17.00 Uhr Dirndltalstadl
 Kontakt: Renate Wittmann, 02723-2037

14.00 Uhr Stockschützen - Firmenturnier
 Stocksportanlage Tradigist

09.00 - 12.00 Uhr Pfarrkaffee
 Pfarre Rabenstein

13.30 Uhr Tradigister Maibaumsteigen
 Sportplatz Tradigist

15.00 Uhr Maiandacht am Greenhorn Hill

20.00 Uhr Konzert mit dem Kärntner Doppelsextett
 “GuK“ - Veranstaltungssaal
 Kontakt: Lick Christian, 0664-9423633 

10.00 Muttertagsfahrt zum Haubiversum Treffpunkt: Pfarre Rabenstein
 Kontakt: Leopoldine Braunsteiner, 0676-7318862

10.00 Uhr Florianifeier in Tradigist
 Feuerwehrhaus Tradigist

15.00 Uhr Maiandacht am Greenhorn Hill

09.30 Uhr Erstkommunion Tradigist
 Marienkapelle Tradigist

15.00 Uhr Firmenturnier
 Stockschützenanlage Rabenstein

17.00 Uhr Bezirksschützentag - 6. Bezirksschützenbund Alpenland
 Schützenhaus

Di, 1. Mai

08.30 Uhr Gestaltung des Festgottesdienstes zum Muttertag duch Gesangverein
 Pfarrkirche Rabenstein

Vormittag KIRTAG
 Marktplatz

18.00 Uhr Fußball-Meisterschaftsspiel: SC Rabenstein - Frankenfels
 Sportplatz Rabenstein

Fr, 4. Sa, 5. und So, 6. Mai

Sa, 5. Mai

So, 6. Mai

Mi, 9. Mai

Sa, 12. Mai

So, 13. Mai

So, 20. Mai

Fr, 25. Mai

Sa, 26. Mai

jeden Dienstag Beach Volleyball-Jugendtraining
17.30 Uhr Pielachtal Arena

ab Di, 8. Mai

08.30 Uhr Messe mit den Jubelpaaren
Mo, 27. Mai

Ab 14.00 Uhr Mostheuriger Familie Braunsteiner
 “Mitterwarth“ Warth 4
 Kontakt: Familie Braunsteiner, 02722-7268

Do, 17. - Mo, 28. Mai

10.00 Uhr Tag der offenen Tür bei der FF-Tradigist
 Feuerwehrhaus Tradigist

Mo, 28. Mai
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Das Frühjahr ist die ideale Wanderzeit.
Die Natur erwacht zu neuem Leben und durch die Bewegung 
in frischer Luft kommt es zu optimalen Körperabläufen. Das 
Herz-Kreislaufsystem wird aktiviert, die Lungentätigkeit an-
geregt und die Muskulatur, Sehnen und Bänder gestärkt und 
gut durchblutet. Zudem kommt es durch Bewegung in höheren 
Lagen zu einem Anstieg der roten Blutkörperchen und somit zu 
einer verbesserten Leistungsfähigkeit.

Achten Sie auf ein gutes Schuhwerk und auf eine angepasste 
Bekleidung! Regenschutz und Getränke in ausreichender Men-

Das wandern ist des Müllers Lust

St. Veit - Staffhütte
13.05.2012, 13:00 Uhr, Treffpunkt GH „Altes Brauhaus“
Ferdinand Grill, 0650 2500372

Grüntalkogelhütte
17.06.2012, 10:00 Uhr, Treffpunkt GH „Altes Brauhaus“
Ferdinand Grill, 0650 2500372

Wildalmhütte
23.06.2012, 08:00 Uhr, Treffpunkt GH „Altes Brauhaus“
Dietmar Karner, 02723 2316

Ochsenburgalm
21.07.2012, 08:00 Uhr, Treffpunkt GH „Altes Brauhaus“
Dietmar Karner, 02723 2316

Stockerhütte
28.07.2012, 13:00 Uhr, Treffpunkt GH „Altes Brauhaus“
Ferdinand Grill, 0650 2500372

Hammesbauhöhe
26.08.2012, 07:30 Uhr, Treffpunkt GH „Altes Brauhaus“
Ferdinand Grill, 0650 2500372

Ötschergräben
22.09.2012, 08:00 Uhr, Treffpunkt GH „Altes Brauhaus“
Dietmar Karner, 02723 2316

Zdarskyhütte - Gschwendthütte
30.09.2012, 08:00 Uhr, Treffpunkt GH „Altes Brauhaus“
Ferdinand Grill, 0650 2500372

Wanderungen der Naturfreunde

ge sollten sich immer im Rucksack befinden. Gerade im Früh-
jahr, wo die Haut noch nicht so sehr an die Sonnenstrahlung 
gewöhnt ist, sollten Sie auf Sonnenschutz und Kopfbedeckung 
nicht vergessen.

Viel Freude bei Ihren Wanderungen und vergessen Sie nicht, in 
Schutzhütten einzukehren. Auch für das leibliche Wohl sollte 
gesorgt werden.

Fritz Königsberger, Wellnesstrainer
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde

Einladung 

 Rabensteiner Familienwandertag in Tradigist 
„Lerne deine Heimat kennen“ …und unseren neuen Vizebürgermeister! 

Datum: Sonntag, 22. April 2012 in Rabenstein 

               (Es gibt keinen Ersatztermin!) 

Beginn: 8:30 Uhr hl. Messe in der Marienkapelle in Tradigist  

               Ca. 9:30 Uhr Abmarsch von der Kapelle  

                      

Große Wanderroute: Perwald – Richtung Eckbauer – erste Labstelle (Getränke) bei 

Fam. König – Grub – Knaushof – Geiseben Fam. Grasmann Labstelle – 

Oberzögernitz – Unter-Zögernitz – Dornleiten – Abschluss – Ober-Laben Fam. 

Kirchner! 

Kleine Wanderroute: ab der Labstelle Geisseben – zurück am Knaushof – Kleinholz 

– Oberer-Am Lehen – Karhof – Klein Rotenhof – Zum Abschluss Ober-Laben Fam. 

Kirchner!   

Für einen Unkostenbeitrag wird ein Wanderführer angeboten! 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Die Rabensteiner Bäuerinnen freuen sich auf Ihren geschätzten Besuch! 

Der Kammerobmann: Die Gebietsbäuerin: 

Anton Hieger eh Andrea Taschl eh 

Der Kammersekretär:                                                          Die Gemeindebäuerin:  

Dr. Wolfgang Neuhauser eh                                               Josefa Karner eh  

Bezirksbauernkammer
St. Pölten 

Linzerstraße 76 
3100 St. Pölten 
Tel 05 0259 41603 
www.lk-noe.at 
veronika.prein@poe.lk-noe.at 
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 Rabensteiner Familienwandertag in Tradigist 
„Lerne deine Heimat kennen“ …und unseren neuen Vizebürgermeister! 

Datum: Sonntag, 22. April 2012 in Rabenstein 

               (Es gibt keinen Ersatztermin!) 

Beginn: 8:30 Uhr hl. Messe in der Marienkapelle in Tradigist  

               Ca. 9:30 Uhr Abmarsch von der Kapelle  
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Fam. König – Grub – Knaushof – Geiseben Fam. Grasmann Labstelle – 

Oberzögernitz – Unter-Zögernitz – Dornleiten – Abschluss – Ober-Laben Fam. 

Kirchner! 

Kleine Wanderroute: ab der Labstelle Geisseben – zurück am Knaushof – Kleinholz 

– Oberer-Am Lehen – Karhof – Klein Rotenhof – Zum Abschluss Ober-Laben Fam. 

Kirchner!   

Für einen Unkostenbeitrag wird ein Wanderführer angeboten! 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Die Rabensteiner Bäuerinnen freuen sich auf Ihren geschätzten Besuch! 

Der Kammerobmann: Die Gebietsbäuerin: 

Anton Hieger eh Andrea Taschl eh 

Der Kammersekretär:                                                          Die Gemeindebäuerin:  

Dr. Wolfgang Neuhauser eh                                               Josefa Karner eh  

Bezirksbauernkammer
St. Pölten 

Linzerstraße 76 
3100 St. Pölten 
Tel 05 0259 41603 
www.lk-noe.at 
veronika.prein@poe.lk-noe.at 

Ab 9.00 Uhr fährt der Bimmelzug jede volle Stunde
vom Dirndltalstadl bis zum Geisbühel-Parkplatz.
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Gratis
Radverleih!

Gratis Radverleih in der Gemeinde

Räder gratis auszuleihen ist für alle Bür-
ger und Gäste unserer Gemeinde mög-
lich. Es gibt verschiedene qualitativ 
hochwertige Leihräder - vom Trekking 
Rad, Mountainbike bis zum Citybike 
und Kinder-Fahrrad (auch mit Einkaufs-
körben, Packtaschen oder Kindersitze) 
- die Ihnen für die tägliche Radfahrt zur 
Verfügung stehen.
Personen unter 14 Jahren nur in Beglei-
tung einer erwachsenen Person.

So kommen Sie zu ihrem
FREIRADL:
1.  Besuchen Sie das Bürgerservice-
  Büro in unserem „RAD“-Haus  

(Gemeindeamt) während der  
Amtsstunden

2. Außerhalb der Amtszeiten fungiert
 das „Alte Brauhaus“ als „RAD“-Haus
3. Gültigen Lichtbildausweis vorweisen
 und Daten bekannt geben 
4. Suchen Sie sich ein “FREIRADL“
 aus

Eine telefonische Vorinformation ist 
günstig, damit das Rad für Sie rechtzei-
tig reserviert werden kann.
Tel.: 02723/22 50

Der Dorferneuerungsverein „Rabenstein aktiv“ und der -Wasserverband lädt 

alle Gemeinderäte, die Mitglieder aller örtlichen Vereine sowie alle an einer Reinhaltung 
unserer Gewässer interessierten Mitbewohner ein zu einer 



entlang der 

  
  





Treffpunkt: 8.00 Uhr vor dem Feuerwehrhaus in Rabenstein 
Dauer:   ca. bis 12 Uhr 


Anschließend lädt die Gemeinde alle freiwilligen Helfer zu einem gemeinsamen Essen ein. 

Wir bitten um Ihre Mithilfe und sagen bereits im Voraus ein herzliches Dankeschön für 
Ihren aktiven Beitrag zur Säuberung unserer Flusslandschaft. 

Autowrackentsorgungsaktion in Rabenstein an der Pielach 

Über Initiative von Umweltgemeinderat Gottfried Auer 
wird als zusätzliches Bürgerservice auch heuer wieder 
eine ”Frühjahrsaktion” für eine Autowrack-Abholung in 
unserem Gemeindegebiet durchgeführt.  

Die Entsorgungsaktion ist KOSTENLOS!
Bei der  

 


ist der Typenschein (gemäß §§ 5 Abs. 1 Z3 und 11 Abs. 3 der seit 1. Jänner 2003 in Kraft 
befindlichen Altfahrzeuge-Verordnung, BGBl. 407/2002) für das zu entsorgende Fahrzeug  
abzugeben bzw. die FIN (Fahrzeugidentifikationsnummer = Fahrgestellnummer und die 
Motornummer des zu entsorgenden Fahrzeuges bekannt zu geben. 

Das Autowrack muss neben der Straße abgestellt – nicht unter Bäumen oder Leitungs-
kabel – und die Zufahrtsmöglichkeit für einen Lkw (Höhe 4 m) samt Anhänger muss 
möglich sein. 

Die Autowrack-Abholung erfolgt voraussichtlich am 12. April durch die Firma Unger.  



Liebe Rabensteinerinnen und Rabensteiner!

Im April ist wieder sehr viel geplant bei den Samaritern!!
Am Samstag den 14. April findet die erste Eiersuchaktion der 
ASBÖ-Jugend ab 15.00 h bei der Rettungsstelle Rabenstein 
statt. Jedes Kind erhält ein Überaschungsei und 1 Überra-
schungsgeschenk nach der erfolgreichen Suche. Es besteht 
nach der Suche noch die Möglichkeit die gefunden Kunststof-
feier zu bemalen.

Am Mittwoch den 18. April haben sie bei unserer Blutspende-
aktion von 16.30 h -19.30 h die Gelegenheit Blut zu spenden.

Am Samstag den 21. April veranstalten wir wieder ab 19.00 h 
unser traditionelles Jungweinschnuppern mit den Weinen des 
Jahres 2011 der Winzerfamilie Ing. Herbert Lobner aus Man-
nersdorf a.d. March.

ASBÖ-Bericht

Ich möchte sie schon jetzt darum bitten uns auch heuer wie-
der so zahlreich wie  bei unseren früheren Veranstaltungen zu 
besuchen. Sie unterstützen damit zu 100% ihre Rettungsstelle 
im Ort.

Für Anfragen und Wünsche bin ich jederzeit für sie unter 0664-
1530252 oder unter obmann@asboe-rabenstein.at erreichbar.

Frei Hilf!
Wilhelm Vorlaufer
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Am Abend des 28. Februar unterzeichneten die Vertreter der 
Gemeinden, die über Stationen der Mariazellerbahn verfügen, 
und der Bahnbetreiber NÖVOG (Niederösterreichische Ver-
kehrsorganisationsgesellschaft) in Kirchberg an der Pielach 
einen Kooperationsvertrag. 

„Es ist damit zum ersten Mal in der Geschichte der Bahnfahrt in 
Niederösterreich gelungen, eine derartig enge Zusammenarbeit 
zwischen Bahnbetreiber und Gemeinden herzustellen“, freute 
sich Verkehrslandesrat Mag. Karl Wilfing (3.v.r.) mit (v.l.n.r.) 
Vize-Bgm Hubert Gansch, Landtagsabgeordneter Dr. Martin 
Michalitsch, Bgm Ing. Kurt Wittmann, Dr. Gerhard Stindl und 
GGR Gottfried Auer anlässlich der Vertragsunterzeichnung. 

Hinter dem Vertrag steckt die Überzeugung, dass die weitere 
Entwicklung dieser Bahnstrecke nur in enger Kooperation 
zwischen Gemeinden, Land und Bahnbetreiber möglich ist. 
„Das Land Niederösterreich investiert bis 2014 insgesamt 117 
Millionen Euro in die Mariazellerbahn Die NÖVOG sorgt für 
die Umsetzung der Investition und für den Betrieb. Die Ge-
meinden übernehmen eine Reihe an Leistungen wie Schnee-

Mariazellerbahn: Kooperationsvertrag unterzeichnet!

Die Kleinregion Pielachtal setzt auf eine e-mobile Zukunft

räumung, Reinigung der öffentlich zugängigen Bereiche oder 
die Gestaltung und Pflege des Blumenschmucks“, beschreibt 
Wilfing die Zusammenarbeit. „Ich freue mich, dass ich Archi-
tekt dieser Kooperation sein darf.“ 

Um das Thema Elektromobilität in der Kleinregion Pielachtal 
Schritt für Schritt zu forcieren, war eine Arbeitsgruppe intensiv 
mit der Erarbeitung von Maßnahmen beschäftigt.

Begleitet wurde dieser Prozess von der Firma im-plan-tat durch 
Geschäftsführerin DI Martina Scherz. Am 28. Februar 2012 
wurde das Handbuch für die e-mobile Zukunft der Kleinregi-
on Pielachtal übergeben. Nun sollen bis 2016 die Umsetzung 
des e-Mobilitätskonzeptes mit sehr konkreten Inhalten durch 
die engagierte Arbeitsgruppe vorangetrieben werden. Bis 2016 
sollen alle Bemühungen der Gemeinden im Pielachtal und der 
Kleinregion so geleitet werden, dass die formulierten Ziele er-
reicht werden. 

Was muss das E-Mobilkonzept in der Kleinregion Pielachtal 
verändern?

• Es wird Bewusstsein für nachhaltige Mobilität
 geschaffen und Wissen zu Elektromobiliät vermittelt.
• Die Kleinregion Pielachtal wird bis 2016 mit nachhaltiger 
 Mobilität in Verbindung gebracht.

• Der Anteil der E-Fahrräder wird gesteigert.
• Der Fuhrpark der Gemeinden soll bis 2016 mit mindestens
 einem e-Fahrzeug ausgestattet sein. 
• Die per fossil angetriebenen KFZ zurückgelegten
 Kurzstrecken (>2km) werden um 40% reduziert. 
• Die Mariazellerbahn wird als „echtes“ Transportmittel
 genutzt.

 „Die Forcierung der e-Mobilität ist ein wichtiger Schritt bei 
der Positionierung als nachhaltige Region und bringt große 
Vorteile für unsere Umwelt. Die Umsetzung des Konzeptes 
muss daher vorangetrieben werden.“ so der Obmann der Re-
gionalplanungsgemeinschaft Pielachtal, Bgm. Ök.-Rat Anton 
Gonaus.

Der Aufgabenkatalog reicht von bewusstseinsbildenden Maß-
nahmen zum Thema Elektromobilität, über die Anschaffung 
von Elektrofahrzeugen bis hin zu innovativen Rad- und Car-
sharing-Projekten.

Möglichst viele der entwickelten Maßnahmen und innovativen 
Ansätze sollen bis 2016 umgesetzt werden.

Nähere Informationen:
Edith Kendler (Kleinregionsmanagerin)
Tel: +43-(0)2722-7309-25, e.kendler@pielachtal.info
www.pielachtal.info, www.dirndltal.at
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Die Österreichische Schülerunion veranstaltete von 2. bis 4. 
März den Wirtschaftskongress 2012 im Steinschalerhof. In 
diesen 3 Tagen versammelten sich 150 Schülervertreter aus 
ganz Österreich bei uns in Rabenstein! 

„Der Wirtschaftskongress der Schülerunion ist eine wichtige 
Fortbildungsmaßnahme, die den Schülervertreterinnen und 
-vertretern auf kreative Weise die Grundsätze unseres Wirt-
schaftssystems näher bringt. Die Schüler lernen dadurch ihren 
wirtschaftlichen Hausverstand zu schärfen und vor allem auf 
ihre Umwelt zu achten, denn „erneuerbare Energie“ war ei-
ner der Themenschwerpunkte. Ich freue mich ganz besonders, 
dass dieses Jahr Niederösterreich - konkret die Klimabündnis- 
und FAIRTRADE-Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach 
- Veranstaltungsort dieser großen Schülerversammlung sein 
konnte“, freuten sich Landesrat Mag. Karl Wilfing (Mitte) so-
wie unser Bgm Ing. Kurt Wittmann (2.v.l.) und zeigten sich 
beeindruckt vom großen Interesse der jungen Menschen. 

Österreichische Schülerunion - Wirtschaftskongress 2012
Die Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach unterstützte 
diese Großveranstaltung mit einem finanziellen Beitrag in der 
Höhe von 300 €uro.

Äußerst interessiert zeigten sich die Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klasse der Rabensteiner Volksschule beim Besuch im 
Gemeinde- und Kulturzentrum.

Mit ihrem Klassenvorstand, Frau Anneliese Brandner, erkun-
deten die 13 Kinder nicht nur den „Betrieb“ unseres Gemein-
deamtes sondern auch die kulturellen Einrichtungen unseres 
„Hauses der Begegnung“ am Marktplatz.

Unser Bürgermeister Ing. Kurt Wittmann und unser Vize Hu-
bert Gansch empfingen die Schülerinnen und Schüler im Sit-
zungssaal des Gemeinderates und standen Rede und Antwort 
in Bezug auf die vielfältigsten Aufgaben einer Gemeinde und 
ihrer politischen Vertreter. 

Im Anschluss an eine Besichtigung des Musikerheimes mit 
unserem Bürgermeister führte unser Amtsleiter Gottfried Auer 
die Schülerinnen und Schüler durch alle GuK-Räumlichkeiten. 
Nicht nur der große Veranstaltungssaal wurde besichtigt, son-

Volksschüler „erforschten“ GuK

dern auch alle Büros des Gemeindeamtes wurden inspiziert.
Von den Innendienst-Mitarbeitern wurde den Mädchen und 
Buben Wissenswertes über unsere Gemeinde und die Funktio-
nalität des Gemeindeamtes vermittelt.

Musikschulkonzert am 27. April im “GuK“
Schülerinnen und Schüler der Gemeinden

Rabenstein, Hofstetten-Grünau und Weinburg werden beim Musikschulkonzert im
Gemeinde- und Kulturzentrum Rabenstein am 27. April 2012 um 19 Uhr auftreten.

Zu hören sein wird ein bunter Querschnitt von Solostücken und Ensemblemusik. 
Wir laden alle dazu ganz herzlich ein!

Dr. Friedrich Anzenberger
Musikschulleiter

Foto: zVg

Foto: Lydia Kaiser

Foto: zVg



Die Gemeindevertretung gratuliert

Wir betrauern das Ableben 
unserer Gemeindebürger:

Sterbefälle

...Alexander Schmirl, Buchengasse 14, 
zum Landesmeistertitel der Luftgewehr-
männerklasse, sowie Michael Podulak 
zum Vize-LM und Leopold Gansch zum 
dritten Platz
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...Rosa Neubauer, Prielwiesgasse 5,
zum 85. Geburtstag
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...Johann Almesberger,
Ramsteinstraße 37, am 6. März

...Ferdinand Karner,
Ramsteinstraße 27a/1, am 3. März

...Carina und Roland Braunsteiner, 
Warth 4, zur Geburt ihrer Tochter Marie

...Anton Stöckl, Dorf-Au Straße 2,
zum 80. Geburtstag

...Gabriele Moser und Martin Bichler, 
Tradigist 35,
zur Geburt ihres Sohnes Jakob

Werbeartikel

Verschiedene Werbeartikel gibt es im Bürgerservice-Büro
während der Öffnungszeiten zu erwerben,

wie z.B.: Mostviertler Wanderschritte, Shirts, Badetuch, Ruinenführer, usw...

Röntgenbus
am 20. April 2012

Zeit: 08.30-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr
Ort: Marktplatz
Kontakt: Gemeindeamt, 02723-2250


